
Singen (li). Waren sich die Poppele-
Räte beim Motto ihrer Sache nicht 
ganz gewiss? Bei der Motto-Philoso-
phie zur Eröffnung der närrischen 
Saison von Ekke Halmer gab es am 
Sonntag im Saal der Gems »Ob des 
guet goht?« zur Sicherheit auch auf 
Blättern ausgedruckt. Und da hieß 
das erste Wort dann »OB«. Und 
Zunftmeister Stephan Glunk ließ die 
Konsequenzen aus dem Motto näher 
kommen: Wenn »es« nämlich schief 
gehe, dann treffe es nicht nur einen! 
Schief gehen kann im nächsten Jahr 
einiges, denn es ist in Singen ja auch 
noch OB-Wahl. Ekke Halmer hatte 
das Motto analysiert und dabei gera-
dezu von hinten nach vorne seziert. 
Am Ende blieb seine Antwort offen, 
ließ also auch noch hoffen. Da war 
Stephan Glunk eher skeptisch: Was 
werde in Zukunft aus der Stadt, 
wenn der Stadtplaner schon auswärts 
lebe?
Die Martini-Sitzung im »Krüüz« lebte 
von einem grandiosen Jahresrück-
blick von Ali Knoblauch an den Pop-
pele. Beim Krankenhaus ging er in 
die Vollen. Warum mute sich Landrat 
Frank Hämmerle jetzt auch noch das 
Krankenhaus zu? Die Antwort sei 
sein 60. Geburtstag gewesen: Da ha-
be man gerne sein eigenes Ärzteteam 

im Rücken. Fraglich ist für Koblauch, 
warum Singener noch zu Volksent-
scheid gehen sollten, wenn sich beide 
Seiten nach der Schlammschlacht 
zum Sieger erklärten. Dann kam das 
intellektuelle Florett zum Zug: Auch 
Jan Hus habe einmal auf Konstanz 
vertraut!
Bekommt Singen 2013 einen »grünen 
OB«? Die Bahnunterführung sei 
schon vorab grün gestrichen. Mit 
„grün“ hatte es Ali Knoblauch. Den 
Schwarzen sei in Stuttgart Andreas 
Renner, der im Publikum saß, zu 
grün gewesen. Jetzt haben sie es 
dunkelgrün! Und bei der Überpla-
nung des Kunsthallen-Areals solle 

man in Singen an ein Stück grüne 
Wiese denken, damit die Rindviecher 
in Singen genügend Auslauf hätten! 
Eine Erklärung dafür, warum Roland 
Grundler nach dem Hotel im Hegau-
Tower auch noch das Lokal im Erd-
geschoss durch die GVV betreibe, lag 
auf der Hand: Seinen Kummer mit 
dem Gemeinderat und der Stadt kön-
ne Grundler so in der eigenen Kneipe 
versaufen – und das fließe dann auch 
noch positiv in die Bilanz ein.
Zwei neue Narrenräte wurden mit 
großem Zeremoniell eingeführt: 
Fränki Kraus vertritt jetzt die Hansele 
und Hoorigen Bären, Victor Grammel 
ist Vetreter des Fanfarenzugs der 

Poppele-Zunft, der zu Ehren seines 
Chefs munter aufspielte. Ein stim-
mungsvoller Morgen eines »herrli-
chen« Tages endete mit einem »Mani-
fest vom Schlachtfeld«, nachdem die 
letzten Opfer der mittelalterlichen 
Auseinandersetzung geborgen wa-
ren. Der allerletzte Kämpfer wurde 
OB Ehret als Pfand für die Schäden 
überlassen, mit einer Flasche Poppe-
le-Sekt konnte er sich vorab trösten. 
Ansonsten dominierte die Freude auf 
die kommende Fasnet. 
Beifall gab es für den verjüngten 
Poppele-Nachwuchs und den neuen 
Mann am Akkordeon, Eierwieb Uwe 
Seeberger.

Rielasingen-Worblingen (of). »Eine 
Gemeinde in Bewegung« war das 
Motto für die Gemeindeversammlung 
in den Talwiesenhallen, zu der am 
Donnerstagabend durch die Gemein-
de eingeladen wurde. Was in Bewe-
gung ist, das wurde durch Bürger-
meister Baumert und die Vertreter 
der Gemeindeverwaltung vor rund 
200 Zuhörern vermittelt.
Angefangen mit dem aktuellen Ein-
zelhandelsgutachten für die Gemein-
de. »Es fehlt die Konzentration auf 
ein Gemeindezentrum“, machte Dr. 
Urs Fürst vom Büro Dr. Donato Aco-
cella in der Vorstellung seiner Studie 
zur Einzelhandelssituation in der Ge-
meinde zurück. Die Angebotsdichte 
im Ortszentrum bezeichnete er als 
»recht gering«. Ein Drittel des Ange-
bots im Einzelhandel finde sich in 
»nicht integrierten Standorten«, zum 
Beispiel in Gewerbegebieten. Die Flä-
chen machen das noch deutlicher: 
Nur 750 Quadratmeter Verkaufsflä-
che finden sich im Ortskern von Rie-
lasingen selbst, aber im Gewerbege-
biet Nord zum Beispiel sind es 3.000 
Quadratmeter. Hier sollte die Ge-
meinde zentrenrelevante Sortimente 

definieren, damit eine stärkere Kon-
zentration im Ortskern geschaffen 
werden könnte.
Die Umsetzung eines Zentrenkon-
zepts für den Handel ist das eine Pro-
jekt, das eine Zielvorgabe ist, die im 
Zeitraum einiger Jahre angesetzt 
wird. Die Gemeinde selbst will die 
Rahmenbedingungen wesentlich ver-
ändern, wie Ortsbaumeister Burkart 
Schmallenbach in der Versammlung 
vorstellte. Im Rahmen einer erneuten 
Ausweisung eines Sanierungsgebiets 

soll die Hauptstraße stark verändert 
werden. Markantester Punkt wäre ein 
Kreisverkehr mit einem Durchmesser 
von 25 Metern zwischen Sparkasse 
und Post. Dadurch soll in diesem Be-
reich nicht nur eine völlig neue 
Platzsituation entstehen. Auch da-
durch, dass das Kriegerdenkmal in 
den Rathauspark versetzt werden 
soll. Die Fahrbahnbreite solle von 
derzeit bis 11 Metern im weiteren 
Verlauf zum Volksbankkreisel auf et-
wa 6 Meter rückgebaut werden. Da-
durch soll auch optisch den Fußgän-
gern mehr Raum gewährt werden, 
auf der Straße, die inzwischen von 
15.000 Fahrzeugen täglich durch-
kreuzt wird, so der Ortsbaumeister. 
Fragen gab es aus dem Publikum, ob 
man die Forderung nach der Ortsum-
fahrung aufgegeben habe. Baumert 
sagte, dass man dran bleibe. Nach 
dem gegenwärtigen Stand könne das 
auch noch Jahrzehnte dauern. Ein 
anderer Besucher forderte sogar noch 
einen weiteren Kreisverkehr beim 
Schindereck. Dafür gebe es jedoch 
keine Chance, so der Bürgermeister. 
Die Ampel sei erst vor zwei Jahren 
durch das Land erneuert worden.
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DARÜBER SPRICHT MAN

Fußgängerzone 
ist fast fertig 
geworden S. 3

Martini-Markt 
wirkt auch im 
Regen S. 11

Gütesiegel für

Bürgerstiftung
Nach nur sechsmonatiger Vorbe-
reitung errichteten 89 Grün-
dungsstifter im September 2011 
die Bürgerstiftung Rielasingen-
Worblingen mit einem Kapital 
von 80.000 Euro. Inzwischen 
sind 84.000 Euro daraus gewor-
den. Bereits nach zehn Monaten 
entschied der Bundesverbandes 
Deutscher Stiftungen, der Bür-
gerstiftung das Gütesiegel zu 
verleihen. Der Bundesverband 
wird nun am Dienstag, 20. No-
vember, um 19 Uhr im Rahmen 
einer Feierstunde im großen Sit-
zungssaal des Rathauses das Gü-
tesiegel offiziell verleihen. Dazu 
wird herzlich eingeladen. Denn 
an diesem Abend wird auch die 
Entscheidung zur ersten Aus-
schüttung bekanntgegeben.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Foto-Wettbewerb 
zu Media-Markt-
Jubiläum S. 21

Kampf um den
Klassenerhalt

Am Samstag, 17. November, um 
20 Uhr geht es in der Waldeck-
turnhalle für die StTV-Ringer um 
den Klassenerhalt in der Oberliga 
Südbaden. Mit dem TuS Adel-
hausen II kommt die Bundesliga-
reserve vom Dinkelberg nach 
Singen. Da die Adelhausener auf 
dem zweiten Tabellenplatz sind, 
wird es für die Singener schwer 
werden die nötigen Punkte zum 
Klassenerhalt zu sichern. Im Sin-
gener Lager hofft man auf die 
Unterstützung der Zuschauer.

in Singen mit

auch unter 
www.wochenblatt.net/siko

SIS

in Singen-Nord mit

    S. 6

Die Gemeinde ist in Bewegung
Neuer Kreisel in Ortsmitte geplant / Rückbau der Hauptstraße

So stellen sich die Planer den geplan-
ten Kreisverkehr in der Hauptstraße 
bei der Post vor. swb-Bild: Gemeinde

Poppele: »OB des guet goht?«
Närrisches Motto mit ersten Wahlkampf Farbtupfern

Mit zwei Großbuchstaben am Anfang lässt sich das neue Singener Fasnachtsmotto gleich ganz anders lesen: »Ob des guet 
goht?« swb-Bild: pr

DAS ERSTE MAL VERGISST MAN NIE.
DER NEUE RENAULT CLIO.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

Erleben und testen Sie den neuen 
Renault Clio jetzt bei uns!

Top-Finanzierung!

Robert-Gerwig-Str. 6 · 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32/98 27 73

Gerlinde Kaltenbrunner & 
Ralf Dujmovits

2 x 14 Achttausender

Buch Greuter, Schützenstraße 11, 78315 Radolfzell, 
Tel. 07732-9408990, www.buch-greuter.de 

Multivisionsschau /  Milchwerk Radolfzell
Mittwoch, 21.11.2012  /  19.30 Uhr



Rielasingen-Worblingen (of). 
Gleich doppelt konnte man das 
diesjährige Freilichtspiel der 
Narrenzunft Rosenegg zu Mar-
tini erleben, denn angesichts 
der wegen des Sonntags zu er-
wartenden Zuschauerzahlen 
gab es in diesem Jahr schon ei-
ne öffentliche Hauptprobe bei 
Fackelschein am Samstag, die 
auch schon von rund 200 Zu-
schauern besucht wurde, wel-
che im Dämmerlicht das Drama 
miterleben konnten, das dank 
St. Jakobus doch einen glückli-
chen Ausgang nahm. Dass es 
dann am Sonntagvormittag aus 
allen Löchern des Himmels 
schüttete, war dann die andere 
Seite.
Regisseurin Dagmar Wenzler-
Beger, Edith Auer (sie hat mit 
dem Stück auch ihren Ausstand 
als Narrenmutter begangen), 
Manfred Wahlheim und Peter 
Brütsch hatten sich als Schrei-
ber dieses Jahr »De Vogt uf 

Wallfahrt« ausgedacht und er-
innerten damit an eine tatsäch-
liche Hungersnot im 15. Jahr-
hundert. Im Stück wurde die 
Ursache dafür schnell durch die 
»Inquisition« (Edith Auer) aus-
gemacht, denn in der Burgka-
pelle gab’s nicht mal eine Reli-
quie mit einem Stückchen eines 
Heiligen. Also wurde der Vogt 
(Michael Blum) auf Pilgerfahrt 
geschickt. Der Junker (Andreas 

Fürst) glaubt freilich nicht an 
den Erfolg der Mission und ruft 
im Ort aus, dass nach Reliquien 
zur Beendung der Hungersnot 
gesucht werde. Dann wurden 
dem Junker allerhand heilige 
Sachen angeboten. Angefangen 
von Holzsplittern aus dem 
Kreuz Jesu bis zur den Win-
deln, die der Sohn Gottes einst 
getragen haben soll. Für Bern-
hard Beger gab es wieder eine 
Glanzrolle, denn er behauptete 
sogar, den Krug der Hochzeit zu 
Kanaa dabei zu haben, der nie 
leer wird. Der Vogt wird indes 
von Schweizer Soldaten zu-
rückgebracht. Doch er hat den 
Schweizer Nachbarn nicht nur 
die Hühner abgeluchst, sondern 
in seinem Gepäck gar einen 
»gefundenen« heiligen Jakob 
mitgebracht und Speck und 
Brot, um die Hungersnot gleich 
an Ort und Stelle zu beenden. 
Mehr Bilder unter www.wochen
blatt.net.
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Singen (swb). Der FENSOL-
Verein bietet einen Informati-
onsabend zu Energieberatung 
und Fördermitteln und den 
Weg zur Energieeffizienz.
Energieberater Tobias Bacher 
aus Tuttlingen wird am Mitt-
woch, 14. November, 20 Uhr, in 
der Singener Gems als Referent 
Tipps geben können.

Energietipps
von »Fensol«

Singen (swb). Einen neuen An-
fängerkurs Reise-Englisch für 
Senioren bietet die Sprachidee 
Kleiner Regenbogen ab Mitt-
woch, 21. November, im Ser-
vicehaus Sonnenhalde, Singen, 
an. 
Der Kurs findet an 12 Terminen 
statt und richtet sich an Senio-
ren, die noch keinerlei engli-
sche Vorkenntnisse haben.
In einer kleinen Gruppe werden 
mit viel Spaß kleine Dialoge 
gelesen, typische Urlaubssitua-
tionen eingeübt, nützlicher 
Wortschatz erlernt. 
Für Französischinteressierte be-
ginnt ein neuer Anfängerkurs 
für Teilnehmer mit Vorkennt-
nissen am Dienstag, 20. No-
vember.
Weitere Informationen und An-
meldung unter Telefon 07731/ 
5060442.

Englisch
für Senioren

Bürger werden
informiert

Premiere für 
Blaue Rose

Steißlingen (swb). Am Diens-
tag, 20. November, findet um 
19 Uhr im Foyer der Gemein-
schaftsschule Steißlingen eine 
Bürgerversammlung zu aktuel-
len Themen statt.

Steißlingen (swb). Das große 
Musical »Die Blaue Rose« der 
Gemeindemusikschule hat Pre-
miere am kommenden Samstag, 
18. November, 19 Uhr, in der 
Seeblickhalle.

Ein Jakobus aus der Schweiz
Narrenzunft Burg Rosenegg mit doppelten Martinispiel 

Bernhard Beger und Edith Auer 
beim Freilichtspiel auf dem Ro-
senegg im Reliquienvergleich.

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen:

07731/888-0
Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/1110111
08 00/1110 222

thüga Energie: 0800/7750007*

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Gottmadingen-Hilzingen- Hegau-
West 07734/934355

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

ENGEN
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

TENGEN
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

GOTTMADINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

thüga Energie: 0800/7750007*
Polizei SH: 0041/52/6242424

HILZINGEN
Wasserversorgung: 0171/2881882

thüga Energie: 0800/7750007*

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

GAILINGEN
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

MÜHLHAUSEN
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen-Ehingen):

07733/8392

AACH
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*
Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245

Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 15.11.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell und
Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61, Hilzingen

Fr., 16.11.: Bären-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Singen

Sa., 17.11.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen und
Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen am Hochrhein

So., 18.11.: Bahnhof-Apotheke,
Poststr. 2, Gottmadingen

Mo., 19.11.: Paracelsus-Apothe-
ke, Kreuzensteinstr. 7, Singen

Di., 20.11.: Apotheke Böhringen,
Bodenseestr. 6 b, Radolfzell
(Böhringen) und
Stadt-Apotheke, Marktstr. 7,
Tengen

Mi., 21.11.: Scheffel-Apotheke,
Alemannenstr. 5, Radolfzell

TIERÄRZTL. NOTDIENST 
17./18.11.:
TÄ Sibylle Möbius,
Untertorstr. 16, Radolfzell,
Tel. 0 77 32 / 5 66 67

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS



24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.
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Hochwertige Küchen und Geräte – 50%

www.lagerkuechen.de

Singen  Scheffelstraße 5
Tel. 0 77 31 / 6 57 90

WESTE OD. STRICKJACKE

FÜR DIE DAME

WITT WEIDEN-QUALITÄT

Qualitätaus derRegion

MetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

da freu’ ich mich auf’s
Wochenende

Sauerbraten
einglegt

100 g € 1,19

zu Kartoffelsalat

Putenfilet
geräuchert

aus dem Tannenrauch

100 g € 1,29
herzhaft deftig zum Vespern

Knoblauch-
wurst

100 g      € 1,49
natürlich hausgemacht

Eiersalat
von glücklichen Hühnern

100 g      € 0,99

aus unserer Wursttheke

Paprikalyoner
mit viel Paprika

100 g € 1,09

die hausgemachten
Klassiker

Weißwürste

100 g € 0,99

Schwarzwaldstraße 22, Singen und Bietingen beim LIDL

zu gekochtem Sauerkraut

Ripple
sanft gekocht

100 g € 0,99

Herbst-AKTION!
Cordon bleu

mit viel
Emmentaler-Käse

100 g € 0,99

ab in den Topf

Rinderroulade
auch nach Großmutters

Art gefüllt

100 g € 1,39

Frisch geräuchert: Rollschinkle, Zungen, Schäufele oder auch Kotlettspeck und Vesperspeck

Bistro Schnecke 
Gottmadingen 

bedankt sich bei allen Teil-
nehmern für den gelungenen

Ausflug und freut sich auf 
viele weitere Stunden 

mit allen Gästen im Bistro.
Anita und Hans 

Tel. 07731/976912

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Lachsschinken 100 g      1,90
Bauernbratwurst, Käseknacker 100 g      0,98
Tiroler, mit grünem Pfeffer 100 g      1,10
Kabanossi, würzig 100 g      1,28
Rindersaftschinken 100 g      1,68

...bar-
geldlos

bezahlen!

.Wurst der Woche: Kalbsbratwurst, Weißwürste 100 g 0,88
FISCHTHEKE

www.metzgerei-hertrich.de

KÄSETHEKE

Schweinefilet, entsehnt, -filetspießle 100 g    1,48
Kassler Rücken, Schweinerücken             100 g    0,95
Rinderplätzli, mariniert 100 g    1,38
Rinderbraten, von der Keule 100 g    1,28
Kalbsgulasch, saftig 100 g    1,30

Käseaufschnitt 200 g  1,98Lachsforellenfilet,
Lachsfilet 100 g 1,88
SALATTHEKE Wurstsalat, auch mit Käse 100 g 0,85

frische Schlachtplatte frisches Reh und Wildschwein



JUBILAR

Zu 40 Jahren Betriebszugehörigkeit 
gratulierte Rüdiger Köhler, Ge-
schäftsführer von Kersten Europe, 
seinem Mitarbeiter Markus Seeber-
ger herzlich im Rahmen einer Jubi-
läumsfeier im Unternehmen. Mit 15 
Jahren begann Markus Seeberger 
seine Ausbildung bei der Firma 
Hans Späth Stahl- und Metallbau in 
Radolfzell, welche 1986 nach 
Steißlingen umzog. 1997 wurde 
Späth von der Kersten Europe 
GmbH übernommen. Weitere lang-
jährige Mitarbeiter von Kersten 
Europe sind Werner Hafner, der be-
reits seit 48 Jahren beschäftigt ist, 
und Richard Bruttel, der nächstes 
Jahr sein 40 jähriges Firmenjubilä-
um feiern darf.
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7.777 MENÜS

Seit dem Start des Tafelrestaurants 
in Singen ist der Service-Club Ki-
wanis Hegau-Stein am Rhein mit 
dabei und kocht einmal im Monat 
ein leckeres Menü für die Tafelkun-
den. Vor allem Paul Wrobel und 
Hans-Peter Rädle engagieren sich 
hier mit wechselnden Helfern (dies-
mal mit um jeden Menschen eine 
warme Mahlzeit zu bescheren). 
Nach sieben Jahren sind laut der 
Rechnung der Kiwanis inzwischen 
7.777 Mahlzeiten zusammen ge-
kommen, die ausgegeben werden 
konnten. Das kleine Jubiläum wur-
de am Freitag mit einer Verlosung 
gefeiert. Denn alle Tafelgäste dieses 
Tages erhielten ein Los. Und für das 
Los‚ mit der Nummer 7.777 gab es 
nicht nur einen Blumenstrauß, son-
dern auch noch einen Einkaufsgut-
schein für den glücklichen Gewin-
ner. Der Tafel-Vorsitzende Udo 
Engelhardt zeigte sich sehr dankbar 
über das langjährige Engagement 
der Kiwanis, die hier bei der Tafel 
immer wieder für schöne Abwechs-
lung sorgen. Das soll auch fortge-
setzt werden, versprachen Paul 
Wrobel und Hans-Peter Rädle.

Singen (of). Die Bauarbeiter waren 
am Freitag noch rechtzeitig zum 
Martinimarkt aus der Fußgängerzone 
August-Ruf-Straße abgezogen, damit 
der Platz frei wurde für den ver-
kaufsoffenen Sonntag. Sie werden 
allerdings nochmals kommen müs-
sen. Denn ganz fertig ist die Umge-
staltung eines weiteren Abschnitts 
doch nicht geworden. Wie OB Oliver 
Ehret vor dem Durchschneiden des 
symbolischen Bandes mit allen am 
Bau beteiligen Firmen- und Behör-
denvertretern sagte, hat es für den 
Trinkbrunnen nicht mehr bis zum 
Einweihungstermin gereicht. Auch 
die Sitzmöbel aus Granit und Holz 
hätten wegen Lieferproblemen noch 
nicht alle aufgebaut werden können, 
was in den kommenden Wochen 
nachgeholt werden soll. Und die 
neue Platzgestaltung an der Kreu-
zung August-Ruf/Schwarzwaldstraße 
wurde erst gar nicht in Angriff ge-
nommen. Das soll dieses Jahr noch 
angegangen werden, wurde von 
Erich Müller als Leiter des Bereichs 
Straßenbau versprochen. Aber wenn 
das Wetter nicht mitspiele, dann 
könne es auch nächstes Frühjahr 
werden. Fertig geworden sind dage-
gen die neuen Lampen, die der Straße 
zusammen mit den nun statt der Ro-
binien gepflanzten Eschen ein ganz 

neues Erscheinungsbild mit viel 
Weitsicht geben. Auch die neuen Un-
terflur-Müllbehälter, mit denen für 
mehr Sauberkeit in der Straße ge-
sorgt wird, sind inzwischen in Be-
trieb. Und natürlich das Riesenohr 
und die metallenen »Grashalme« vor 
dem Modehaus Heikorn, die bei den 
Kindern schon guten Anklang fin-
den. Gemäß dem »Sinne«-Konzept 
von Stadtplaner Adam Rosol ist die-
ser Bereich der Fußgängerzone dem 
Hören gewidmet.
Auch bei den Anliegern der Fußgän-
gerzone stößt der Umbau auf ein po-

sitives Echo. Thomas Kornmayer 
vom Modehaus Heikorn hat jeden-
falls schon einige Ideen, wie er auf 
das Thema und die Spielgeräte vor 
seinem Geschäft reagieren könnte.
Insgesamt hat die Stadt Singen in 
den Umbau des zweiten Abschnitts 
der August-Ruf-Straße 330.000 Euro 
investiert. Der Umbau musste wegen 
der Finanzkrise von 2008 um einige 
Jahre nach hinten verschoben wer-
den. Für OB Oliver Ehret macht die 
Einkaufsstadt Singen durch den Um-
bau ein wichtiges Plus durch eine er-
höhte Aufenthaltsqualität.

Fast fertig zur Einweihung
Sitzmöbel kommen später in die Fußgängerzone

Am Freitag konnte in der August-Ruf-Straße das symbolische Band zur Einwei-
hung nach dem Umbau durchschnitten werden. Abgeschlossen sind die Arbeiten 
allerdings noch nicht vollständig. swb-Bild: of

Singen (swb). Kürzlich feierte die 
Freie evangelische Gemeinde Singen 
(FeG) in ihrem, bis auf den letzten 
Platz gefüllten, Kirchengebäude mit 
einem festlichen Gottesdienst die 
Einsegnung ihres neuen Pastors, Uwe 
Mackfeld. Die anschauliche Predigt 
zu Psalm 16,8 hielt Pastor Michael 
Bitzer, Vorsteher des Baden-Würt-
temberg-Süd-Kreises des Bundes 
Freier evangelischer Gemeinden. 
Herzliche Willkommensgrüße richte-
te für die Stadt Singen OB Oliver Eh-
ret höchstpersönlich aus. Pfarrer 
Dietmar Heydenreich von der evan-
gelischen Südstadtgemeinde hieß 

Pastor Mackfeld als Vertreter der 
Evangelischen Allianz Singen will-
kommen und überbrachte außerdem 
herzliche Grüße der Ökumene (ACK).
Beide wünschten sich mit Pastor 
Mackfeld die Fortführung der seit 
Jahren positiven Zusammenarbeit 
zum Wohl der Bürger der Stadt Sin-
gen. Dem modern und fröhlich ge-
stalteten Gottesdienst schloss sich 
ein Sektempfang mit gemeinsamem 
Mittagessen an. Beim 14-täglichen 
Abendgottesdienst wurde mit weite-
ren Gottesdienstbesuchern der Fest-
tag in herzlicher Atmosphäre abge-
rundet.

Herzliches Willkommen
Neuer Pastor in der FeG eingeführt

Stefan Daub (Ev. Allianz Singen), Pfarrer Dietmar Heydenreich, Oberbürgermeis-
ter Oliver Ehret, Pastor Uwe Mackfeld mit Ehefrau Dorothea Mackfeld, Pastor Mi-
chael Bitzer, (im Hintergrund) Erwin Lenhardt (Mitglied der Gemeindeleitung FeG 
Singen). swb-Bild: pr

Singen (swb). Ende Oktober wurden 
in einer kleinen Feierstunde im 
Sportlerheim des FC 04 Singen die 
erreichten Sportabzeichen und die 
am Jedermannssporttag im Juni 2012 
erworbenen Mehrkampfnadeln über-
geben.
Nach der Begrüßung durch den Leiter 
der Sportgruppe Kurt Mautner er-
folgte die Übergabe durch den Vor-
sitzenden des Singener Sportaus-
schusses Roland Brecht, der zum En-
de der Übergabe, ebenso wie Bernd 
Walz, der Leiter des Singener Sport-
amtes, die Sportler lobte.
Die Jedermannssportgruppe hat 2012 
72 Sportabzeichen zur Beurkundung 
an den Badischen Sportbund einge-
reicht, davon entfielen 49 an die Je-
dermänner und 23 an den StTV Sin-
gen. Nach 100 Jahren »Deutsches 
Sportabzeichen« ändern sich ab 2013 
die Bedingungen zum Erreichen des 
Sportabzeichens zum Teil sehr gra-
vierend. Wie sich diese Änderungen 

auf den Trainingsbetrieb auswirken 
werden, bleibt abzuwarten.
Am Jedermannssporttag nahmen 30 
Athleten teil, die 13 goldene, 8 sil-
berne und 6 bronzene Mehrkampfna-
deln erreichten. Hierbei erzielte der 
15-jährige Fabian Bieler mit 1259 
Punkten die höchste Punktzahl, bei 
den Männern war es Rudolf Zimmer-
mann aus Steißlingen mit 1255 
Punkten und bei den Frauen war es 
Kristina Greiner-Perth mit 1112 
Punkten.
Die Liste der Goldenen Sportabzei-
chen wird nach wie vor von Kurt 
Mautner mit 48 angeführt, gefolgt 
von Helmut Fuchs (46), Rita Meixner 
(44), Irmgard Mautner (43), Helga 
Kothe (40), Gisela Hentschel (39), 
Erich Herz (38), Norman Dörr (36), 
Max Warl (35), Egon Witt (32), Alfred 
Jäger (31), Rudolf Münch (29), Dr. In-
ge Kley (29), Dietmar Johann (27), 
Franz Kopp (26), Günter Hörenberg 
(26) und Roland Barchet (25).

Fitte Jedermänner
Übergabe der Sportabzeichen 2012

Singen (swb). Die katholische Lieb-
frauengemeinde und die evangeli-
sche Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
laden im Rahmen der ökumenischen 
Bibelwoche 2012 am Montag, 19. 
November, um 20 Uhr in den Saal der 
Liebfrauengemeinde (Uhlandstraße 
39) zu einem Abend zum Markus-
evangelium ein. Neben einem Impuls 
zum Markusevangelium erwartet die 
Gäste an diesem Abend ein Bibliolog, 
in dem eine Geschichte aus dem Mar-
kusevangelium »miterlebt« werden 
kann. Geleitet wird der Bibliolog von 
Clemens Trefs.

Markus ganz
ökumenisch

Singen (swb). Am 11. November fan-
den in Bregenz die internationalen 
Bodenseemeisterschaften im Judo 
statt. Es waren über 250 Judokas aus 
vier Nationen (Deutschland, Schweiz, 
Österreich und Tschechei) und aus 37 
Vereinen anwesend. Arian Murati be-
legte mit drei Siegen und einer Nie-
derlage sowie Aaron Nitsche mit 
zwei Niederlagen den 3. Platz. Luan 
Murati verpasste ganz knapp den 
dritten Platz und wurde fünfter mit 
drei Siegen und zwei Niederlagen. 
Mata Bence und Mata Akos belegten 
den 9. Platz.

Bronze für
Jung-Judokas

Singen (swb). In der Zeit zwischen 
Samstagabend und Sonntagvormit-
tag überwanden unbekannte Täter 
mit einem Bolzenschneider das Vor-
hängeschloss zu einer größeren Gar-
tenparzelle, etwa 200 Meter westlich 
der Kleingartenanlage am Römerziel. 
In einem Freigehege befanden sich 
fünf Schafe, die vom Inhaber mit viel 
Energie und Liebe aufgezogen wur-
den. 
Die Täter stachen nach der Spurenla-
ge wohl zwei trächtige Mutterschafe 
vor Ort ab, ließen diese ausbluten 
und entwendeten die toten Tiere 
dann. Zwei Stallhasen erlitten das 
selbe Schicksal, während vier Hühner 
wohl lebendig von den Frevlern mit-
genommen wurden.
Mögliche Zeugen oder Personen, die 
in dieser Nacht Auffälligkeiten beob-
achtet haben, die mit der Tat in Zu-
sammenhang stehen könnten, wer-
den gebeten, Kontakt mit dem Poli-
zeirevier Singen über Telefon 07731/ 
8880, aufzunehmen.

Schafe
abgeschlachtet

Singen (swb). In einer digitalen Fo-
toschau zeigt Rudolf Kuppel im Rah-
men des Senioren-Bildungskreises 
am kommenden Freitag, 16. Novem-
ber, um 15 Uhr im Kardinal-Bea-
Haus, Theodor-Hanloser-Straße 5, 
Kapellen, Münster, Dome und Kathe-
dralen. Gäste sind herzlich willkom-
men.

Sakrale Baukunst 
in Fotoschau

Singen (swb). Der Hospizverein Sin-
gen und Hegau veranstaltet zusam-
men mit der katholischen Seelsorge-
einheit Aachtal Bohlingen eine 
Kunstausstellung mit Batiken von In-
ge Klawiter.
Gedanken, Gedichte, Träume und Bi-
beltexte setzt die Künstlerin in groß-
flächigen Bildern mit hoher Leucht-
kraft und Farbintensität um. Im Mit-
telpunkt der Ausstellung stehen zehn 
Bilder zum Sonnengesang des Franz 
von Assisi der Künstlerin aus dem 
Deggenhausertal. Die Ausstellung 
wird am kommenden Freitag, 16. No-
vember, um 19.30 Uhr im Weihbi-
schof-Gnädinger-Haus in Singen-
Bohlingen eröffnet. Die Vernissage 
wird vom Kirchenchor Bohlingen 
musikalisch umrahmt. 
Die Öffnungszeiten der Ausstellung 
sind: Samstag und Sonntag, 17./18. 
November, 10 bis 17 Uhr, Montag 
und Dienstag, 19./20. November, 15 
bis 17 Uhr sowie Mittwoch, 21. No-
vember, 10 bis 20 Uhr.

Batiken von
Inge Klawiter

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de
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Rielasingen-Worblingen (of). 
Die Dr. Fritz-Guth-Straße bei 
den Talwiesenhallen soll bald 
fertiggestellt werden. Der Ge-
meinderat vergab die entspre-
chenden Bauarbeiten in seiner 
Sitzung am Mittwochabend an 
das Unternehmen Ziegler aus 
Stockach für 131.000 Euro. Die 
Vergabesumme liegt damit 
deutlich unter dem Haushalts-
ansatz von 150.000 Euro. Im 
Zuge der Bauarbeiten sollen die 
Parkplätze an der Straße auf 
der Hallenseite fertiggestellt 
werden. Auch sollen weitere 
Parkplätze beim Talwiesen-
sportplatz geschaffen werden. 
Die Vergabe erfolgte einstim-
mig.

Finale an 
Talwiesenhalle

Rielasingen-Worblingen (of). 
Eine Bilanz voller Aktivitäten 
konnten in der letzten Gemein-
deratssitzung Bruno Maier und 
Egon Graf vom Standortmarke-
tingverein ProRiwo vorstellen. 
Mit großen Aktionen wie dem 
Museumsbahnfest, dem Ge-
schenkscheck, dem Bau von 
Buden für verschiedene Anläs-
se, mit Beteiligungen am Feri-
enprogramm und Vorträgen in 
Zusammenarbeit mit dem Han-
dels- und Gewerbeverein oder 
den Unternehmer-Aperos habe 
man sehr viel Einsatz gezeigt. 
»Damit sind wir ganz gut auf-
gestellt«, freute sich Bruno 
Maier. Egon Graf lieferte die 
Zahlen zur Bilanz. Der Verein 
hat nach der Rechnung des ab-
gelaufenen Vereinsjahrs insge-
samt ein Defizit von 7.600 Euro 
gemacht. Der größte Teil davon 
ist ein Minus aus dem Muse-
umsbahnfest von rund 3.700 
Euro. Man habe viele adminis-
trative Arbeit leisten müssen, 
die sich nicht über die Beiträge 
der Vereine bei dem Fest finan-
zieren ließen, betonte Egon 
Graf. Bei höheren Beiträgen 

würden die Vereine nicht mehr 
mitziehen, ist die Erfahrung des 
Vereinskassiers. Es werde wahr-
scheinlich eine Weile gehen, bis 
sich das Fest auch für das 
Standortmarketing trage. Auch 
hat der Verein erst mal viel 
Geld in den Bau von sechs Ver-
kaufsbuden investiert. Diese 
Kosten würden sich aber mit-
telfristig durch entsprechende 
Vermietungen, zum Beispiel auf 
dem Weihnachtsmarkt, refinan-
zieren. Als sehr großen Erfolgs-
faktor werteten Graf und Maier 
den Geschenkescheck, an dem 
sich inzwischen 104 Unterneh-
men beteiligen. Hier habe man 
mit Stand Oktober bereits 450 
Schecks abgesetzt. Der Umsatz 
liegt bei rund 10.000 Euro, was 
für den Start sehr gut sei. Ziel 
sei es in den nächsten Jahren 
einen Umsatz von 25.000 Euro 
pro Jahr zu erreichen. Sehr er-
folgreich sei auch die Bürger-
stiftung gestartet, die noch im 
November mit dem Gütesiegel 
des Bundesverbands ausge-
zeichnet werde.
Die Gemeinde selbst hat dem 
Verein ProRiwo bei der Grün-

dung eine Anschubfinanzie-
rung gewährt und dabei auch 
beschlossen, dass sich ein Zu-
schuss jedes Jahr verringert. 
Über die Freistellung der Mittel 
hatte der Gemeinderat in seiner 
Sitzung nun zu beschließen. 
Bernhard Beger machte dazu 
klar, dass er ProRiwo nicht als 
Tochtergesellschaft der Ge-
meinde betrachten will, deshalb 
soll für ihn der Verein genauso 
behandelt werden wie andere 
Vereine. Dagegen hielten Bar-
bara Kammerer und Hermann 
Wieland, die daran erinnerten, 
dass der Gemeinderat diesen 
Verein ja gewollt habe, damit er 
Marketing für die Gemeinde 
mache. Auch Bruno Maier ver-
teidigte das Engagement des 
Vereins: »Wir machen hier Pro-
gramm für 12.000 Einwohner«, 
sagte er. In anderen Kommunen 
sei es selbstverständlich, dass 
das Marketing unterstützt wer-
de. Die Meinungen blieben al-
lerdings geteilt. In der Abstim-
mung zur Freigabe blieb es bei 
der Gegenstimme von Bernhard 
Beger und weiteren sechs Ent-
haltungen.

Minus bei ProRiwo
Anschubfinanzierung nicht mehr von allen Räten

Rielasingen-Arlen (swb). Am 
Samstag, 24. November, 14.30 
Uhr, veranstaltet die Gemeinde 
in der Talwiesenhalle für alle 
Seniorinnen und Senioren aus 
den Ortsteilen Rielasingen und 
Arlen ihren traditionellen Un-
terhaltungsnachmittag.
Alle Einwohner der Ortsteile 
Rielasingen und Arlen, die das 
65. Lebensjahr vollendet haben,
sind dazu herzlich eingeladen. 
Das Deutsche Rote Kreuz, Orts-
verein Rielasingen-Worblingen, 
bietet für diesen Seniorennach-
mittag einen Fahrservice an. 
Gehbehinderte Personen, die 
sonst keine Fahrgelegenheit 
haben, können sich unter 
07731/9321-46 im Rathaus 
melden. Sie werden abgeholt 
und wieder nach Hause ge-
bracht.

Senioren sind
eingeladen

Rielasingen-Worblingen 
(swb). Der Förderverein Ratt-
linger Narrenschopf hält seine 
Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, dem 28. November 
um 20 Uhr im Hotel Krone in 
Rielasingen ab. Alle Mitglieder 
und Gönner des Vereins sind 
herzlich eingeladen.

Förderer des
Narrenschopf

Mit einem kleinen Jubiläumsnarrenbaum feierten die Katzdorfer Narren am Tag vor der Eröffnung der 
Fastnacht 2013 ihren 150. Geburtstag. Mehr Bilder: www.wochenblatt.net (Bilder) swb-Bild: of

Arlen (of). Die Saison 2012 ist 
bei den Narren längst vorbei, 
denn am Sonntag wurde die 
Saison 2013 eingeläutet. Nicht 
ganz so bei den Katzdorfer Nar-
ren aus Arlen, die in 2012 ihren 
150. Geburtstag feiern können 
und die der Grund dafür waren, 
dass die Rielasinger Rattlinger 
im Februar ein großes Jubilä-
umsnarrentreffen veranstalten 
konnten. Am Samstag war aber 
kein großer Bruder mehr im 

Weg, und so feierten die Katz-
dorfer mit ihrer Narrenmusik, 
dem Fanfarenzug und den 
Guggen der »Orgelelochbläri« 
vor ihrem Gasthaus Gems mit 
einem kleinen Jubiläumsnar-
renbaum, den die Holzer mit 
viel Geschick in das viel zu gro-
ße Narrenbaumloch, eben einen 
Tag vor dem Start, in die 
nächste Fastnacht platzierten. 
Die Zahlenspiele gehörten da-
zu. Am 10. 11. 12 um 13.14 Uhr 

sollte die Aktion genau starten.
Die Kinder des Kindergarten 
Fröbel hatten das Narrenbäum-
chen zuvor mit selbst Gebastel-
tem geschmückt, sie durften 
zum Abschluss des kleinen 
Festakts noch auf dem kleinen 
Dorfplatz in die Welt der Zir-
kustiere entführen. Am Abend 
konnte im Rahmen des Festakts 
Zunftmeister Harald Liehner ei-
ne hübsche Festschrift vorstel-
len.

Auf den letzten Drücker
Katzdorf-Geburtstag mit Narrenbaum und Festakt

Gedenken am
Volkstrauertag

Rielasingen-Worblingen(swb). 
Am Sonntag, 18. November 
findet aus Anlass des Volks-
trauertages eine Totengedenk-
feier statt, und zwar um 11.15 
Uhr vor dem Ehrenmal im Rat-
hauspark im Ortsteil Rielasin-
gen. Besonders die Jugend ist 
von Bürgermeister Baumert 
eingeladen.
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Anna Müller
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78239 Rielasingen-Worblingen
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E-Mail: info@reisezeit-hegau.de
www.reisezeit-hegau.de

R e i s e b ü r o

Reisezeit
Facebook unter wwww.fafacebook..coom/ReisezeeiitHegauFacceboob k uk kooooobb unteer www.fwwwwwwwww fafacebbook.co.c..kooooob oom///RR//Re ssei ezeezzzeeisieRe ittHit egH gauauuuaghhtJeJetz auch auf FacebJeteeeJJ zt zt aaauuch ah ufuuah hchc Facce

Bei einer kleinen Einweihungsfeier mit Sektempfang am
17.11. von 14 – 17 Uhr und auch in der Eröffnungswoche
vom 19.11. – 23.11. laden wir herzlich zu einem 
Kennenlernen ein.

Steißlingen - 07738 5090

Karosserie & Lack. 
Die schönsten Nebensachen der Welt!
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Rielasingen-Worblingen(swb). 
Zum Konzert wird am Donners-
tag, 22. November, um 18.30 
Uhr im Haus Liebenfels in den 
Seniorenwohnanlagen St. Vere-
na, mit dem Vocalensemble 
»Klangfarben« eingeladen.

Klangfarben im 
Haus Liebenfels

Rielasingen (swb). Der Förder-
verein St. Bartholomäus Riela-
singen lädt zu einem Orgelkon-
zert, am Sonntag, den 18. No-
vember um 17 Uhr, in der 
Pfarrkirche ein. Der Eintritt ist 
kostenlos, allerdings werden 
Spenden dankbar angenom-
men. Der Hauptorganist der Ba-
silika St. Ulrich, André Sima-
nowski, spielt barocke und ro-
mantische Werke von Walther, 
Frescobaldi, Widor, Buxtehude, 
Bach und Dubois. Anschließend 
findet noch ein Sektempfang in 
der Unterkirche statt. 

Orgelspiel in St. 
Bartholomäus

Rielasingen-Worblingen (swb). 
Der Handels- und Gewerbever-
ein Rielasingen lädt am 20. No-
vember um 20 Uhr zu einer 
Kommunikationsberatung mit 
Oliver Gassner ein. Dieser wird 
an diesem Abend einen Vortrag 
zum Thema »Ich glaub mein Fa-
cebook twittert« im Hotel-Res-
taurat Krone in Rielasingen 
halten. 
Er wird eine Einführung für 
Unternehmen in das »Social 
Web« geben und auch erklären 
was zum Beispiel Facebook 
oder Twitter sind oder für was 
sie dienen. 
Er wird auch zeigen, wie ein 
sinnvolles Kommunikations-
system online aussehen kann, 
dass aus kostenlosen Diensten 
aufgebaut ist. 

Von Facebook 
und Twitter

Bohlingen (swb). Der Volks-
trauertag in Bohlingen wird am 
Sonntag, den 18. November, 
unter dem Motto »Namen sol-
len erinnern helfen« stattfin-
den. Dazu lädt der Ortsvorste-
her Stefan Dunaiski herzlich 
ein. 
Treffpunkt ist nach dem Got-
tesdienst, um 11.15 Uhr an der 
Schlossstraße. 
Dort wird es eine kurze Ge-
denk-Ansprache zu einigen 
ortsansässigen Familien und 
deren Gefallenen geben. Nach 
einem Musikstück des Musik-
vereins Bohlingen geht es zum 
Friedhof. 
Dort beginnt dann die offizielle 
Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal. 

Namen sollen 
erinnern helfen

Rielasingen-Worblingen (swb/
of). Rund 30 Betriebe aus der 
Region, berufliche Schulen so-
wie Berufsvertretungen (wie 
Bundespolizei, Handwerkskam-
mer, Industrie- und Handels-
kammer, KFZ-Innung) präsen-
tierten sich am Samstag mit ih-
ren Infoständen an der 7. Lehr-
stellenbörse in der Ten-Brink-
Schule. 
Der örtliche Handels- und Ge-
werbeverein hatte diese Veran-
staltung in Kooperation mit der 
Schule in bewährter Weise or-
ganisiert. Erstmals stand auch 
ein modernes Infomobil für 
Metall und Elektronik für die 
Schüler/innen auf dem Schul-
hof zur Verfügung. 
Großes Interesse zeigten die 
künftigen Schulabgänger/in-
nen an den Infoständen im Erd- 
und Obergeschoss der Ten-
Brink-Schule. Sie ermöglichten 
den Jugendlichen und auch El-
tern eine hilfreiche Orientie-
rung in verschiedene Ausbil-
dungsberufe und Berufsfelder. 
Die Messe hatte erstmals zwei 
Stockwerke im Schulhaus ein-
genommen. 
Die Klasse R 8 a sorgte für die 
Verpflegung der Aussteller und 
Besucher.
Einen besonderen Dank richten 
die Organisatoren an die teil-
nehmenden Firmen und Ein-
richtungen, die ihr vielfältiges 
Leistungsspektrum zeigten. Be-
sonders erfreulich ist, dass an 
den Infoständen immer wieder 
Auszubildende ihre jeweiligen 
Firmen präsentieren und da-
durch den Schülern praxisnah 
von ihrer Lehrzeit berichten 
können. Ganz besonders an 
dieser Börse ist, dass viele der 
Unternehmen auf Lehrlinge 
von der Ten-Brink-Schule set-
zen. Die Azubis präsentierten 
oftmals »ihren« Ausbildungsbe-
trieb der nachfolgenden Schü-
ler-Generation. Nicht nur mit 
der Ausrichtung dieser Lehrstel-
lenbörse bestätigt die Ten-
Brink-Schule die erneute, bezie-
hungsweise fortgeführte Zertifi-
zierung mit dem »BoriS-Berufs-
wahl-Siegel« (Projektbüro IHK 
Hochrhein-Bodensee). Mit die-
sem Gütesiegel werden nur 
Schulen ausgezeichnet, bei de-
nen eine vorbildliche Berufsori-
entierung geboten wird. An der 
hiesigen Verbundschule wird 
ein besonderes Augenmerk da-
rauf gelegt, die Schülerinnen 
und Schüler bestmöglich auf 
die Berufswahl und die Arbeits-
welt vorzubereiten.

Heiße Tipps für 
coole Jobs

Stark war der Andrang bei der 
7. Lehrstellenbörse der Gemein-
de Rielasingen-Worblingen in 
der Ten-Brink-Schule am 
Samstag. Mehr Bilder: www.
wochenblatt.net swb-Bild: of

Singen (swb). Polizeibeamte 
kontrollierten am Montagmor-
gen, gegen 1.30 Uhr, in der Fit-
tingstraße einen BMW und 
stellten hierbei fest, dass der 20 
Jahre alte Fahrer unter dem 
Einfluss von 1,28 Promille Al-
kohol stand. Dabei waren zwei 
17 und 37 Jahre alte Frauen. 
Nachdem dem Fahrer erklärt 
wurde, dass bei ihm eine Blut-
probe durchgeführt werden 
soll, zeigte dieser sich zunächst 
damit einverstanden, drehte 
aber beim Gang zum Polizei-
fahrzeug plötzlich durch. Die 
beiden Frauen zerrten an den 
beiden Polizisten. 
Als die Beamten den Mann 
endlich im Polizeifahrzeug hat-
ten, schlug dieser mit Fäusten 
mehrmals gegen einen Beam-
ten und traf ihn hart. Er kam 
nach der Blutprobe in Gewahr-
sam.

Randale
bei Kontrolle

An Martinimorgen gab es in Rielasingen-Worblingen exotischen Be-
such. Eine Zebraherde machte am Volksbank-Kreisel Station und 
brachte viele Passanten ins Stutzen. Das war natürlich ein närri-
scher Scherz mit politischem Hintergrund, wie Willi Wagenblast 
vom Seniorenrat eingestand. Der Seniorenrat wünscht sich mit 
Ausdauer Zebrastreifen am Kreisel, für mehr Sicherheit. Weil das 
ständig abgelehnt wurde, kamen jetzt die Zebras auf Besuch. -of-

Hönig
Freiland
Eier
Klasse A,
Größe M
(1 Ei = 
€ 0,25)
10er-
Packung

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

...so frisch

...Getränke

Cordon
Bleu
vom Schwein,
gefüllt mit
Schinken
und Käse
1 kg

...so günstig

Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr

...Obst & Gemüse

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 bis 22 Uhr, Sa. 7.30 bis 22 Uhr Angebote gültig ab Mittwoch, den 14. November 2012
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Käsebier-
wurst
100 g

Kopfsalat
aus Belgien,
Klasse I
Stück

Amaro
Ramazzotti
30% Vol.
(1 l = € 12,85)
0,7 l Flasche

Randegger
Ottilien-
quelle
Mineralwasser,
auch still
(1 l = € 0,47)
je Kiste mit
12x 0,7 l Flaschen
zzgl. 3,30 € 
Pfand

Rama
+ 20% mehr
Inhalt
(1 kg = € 1,65)
500 g Becher

Pangasius-
filet
auch
mariniert
100 g

Mayer Mühle
Weizenmehl
Type 405
(1 kg = 
€ 1,15)
2,5 kg
Packung

Heggelbacher
Schibli
deutscher
Weichkäse,
mind.
50% 
Fett 
i. Tr.
100 g

11,09,09

11,9999

Orangen
aus Spanien,
Klasse I
(1 kg = 
€ 1,33)
1,5 kg
Netz

33,89,89

22,1919 2,892,89

8,998,99

11,4,49 –,–,7979

8,998,99

–,–,9999

2,492,49

je



KURZ & BÜNDIG

VEREINSNACHRICHTEN
BIETINGEN
NARRENZUNFT
Zur Generalversammlung lädt 
die NZ Biberschwanz alle akti-
ven/passiven Mitglieder, Eh-
renmitglieder und Interessierte 
am Do., 15.11., 20 Uhr, ins 
Clubheim des FC Bietingen ein. 
Tagesordnungspunkte sind u.a. 
Jahresbericht, Entlastung und 
teilweise Neuwahlen der Vor-
standschaft.

EBRINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Ihre Jahreshauptversammlung 
hält die Freiwilligen Feuerwehr, 
Abt. Ebringen, am Di., 20.11., 
um 20 Uhr im alten Schulhaus 
Ebringen ab.

EIGELTINGEN
BEZIRKS-BLASMUSIK-SCHU-
LE »AACHTAL«
Zur Generalversammlung lädt 
die Bezirks-Blasmusik-Schule 
»Aachtal« am Do., 15.11., 20 
Uhr, ins Gasthaus »Lochmühle« 
in Eigeltingen (Krebsbachstü-
ble) ein. 

ENGEN
»VON MENSCH 
ZU MENSCH«
Zur Mitgliederversammlung 
lädt der Unterstützungsverein 
»Von Mensch zu Mensch« für 
das Krankenhaus und Pflege-
heim Engen alle Mitglieder und 
Bürger/innen am Mi., 14.11., 20 
Uhr, ins Restaurant Lamm in 
Engen ein. 

STADTMUSIK
Das Jugendkonzert der Bläser-

schule der Stadtmusik Engen 
findet am So., 18.11., statt.

GAILINGEN
TV
Einen ZUMBA-Kurs bietet der 
TV Gailingen montags und 
donnerstags von 10-11 Uhr an. 
Infos unter E-Mail: flying.ni-
cole@gmx.de oder Tel. 07738/ 
937656.

GOTTMADINGEN
SC
Zur Generalversammlung lädt 
der SC GoBi alle Mitglieder am 
Do., 15.11., um 20.30 Uhr ins 
Clubheim Gottmadingen ein. 
Auf der Tagesordnung stehen 
neben den Rechenschaftsbe-
richten auch Neuwahlen.

VOLLEYBALL-TEAM
Zur Jahreshauptversammlung 
sind die Mitglieder des Volley-
ball-Teams Gottmadingen am 
Fr., 23.11., um 20 Uhr ins Gast-
haus Kranz, Gottmadingen, 1. 
Stock, eingeladen. 

NORDHALDEN
SKI-CLUB
Zur Mitgliederversammlung 
sind alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner am Mo., 19.11., 20 
Uhr, in die Dorferlebnisscheune 
Nordhalden eingeladen. Anträ-
ge zur Tagesordnung sind bis 
spätestens 12.11.2012 schrift-
lich an Christian Schautzgy, Ob 
der Kapelle 1, 78176 Blumberg, 
zu richten.

Für die Ski-Börse können An-
gebote (Größe, Zustand, Preis, 
Tel-Nr.) zur Auflistung an 

Christian Schautzgy, Tel. 
07736/924854, E-Mail: christi-
an.schautzgy@scnordhalden.de, 
gerichtet werden. 

SINGEN
BETREFF
Folgende Programmpunkte 
werden angeboten: Fr., 16.11., 
18-21 Uhr Tanz in den Winter 
(Single-Disco), St.-Anna-Saal. 
Mo., 19.11., 16.45-18 Uhr Re-
hasportgruppe 1, Laufspiele, 
Bank-Sprossenwand (Tittis-
bühlhalle); 18.15-19.30 Uhr 
Rehasportgruppe 2, Laufspiele, 
Bank-Sprossenwand (Tittis-
bühlhalle). Di., 20.11., 18 Uhr 
Sitzgymnastik; 18 Uhr, Kegeln 
(5 Euro); Neu! 18 Uhr, das be-
sondere Angebot - nur für 
Frauen III »Schön entspannt 
durch den Winter« (feste Grup-
pe alle 4 Termine); 16-20 Uhr 
offener Betrieb. Mi., 21.11., 
16-20 Uhr offener Betrieb; 18 
Uhr Theater + BeTon (feste 
Gruppe); 18 Uhr Vortreffen Ad-
vents-Wochenende (nur für TN 
mit Einladung). 
 Info: Tel. 07731/822809-12, 
Fax: 822809-22, huber@le-
benshilfe-singen.de, www.le-
benshilfe-singen.de.

BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMELVEREIN
Tauschgespräch am Sonntag, 
18. 11., ab 9.30 Uhr im Restau-
rant Magricos, Im Haselbusch 
14 in Singen.

DRK
Aus- und Fortbildung der Sani-
tätsbereitschaft ist am Di., 

20.11., ab 20 Uhr im DRK-
Heim, Hauptstr. 29 in Singen.
Folgende Kurse werden ange-
boten: Jeden Montag: 10.15- 
11.15 Uhr »Seniorengymnas-
tik«, Begegnungsstätte Schwarz-
waldstr. 44; ab 15.30 Uhr »Yo-
ga für Senioren«, Aufenthalts-
raum Betreutes Wohnen, 
Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr 
»Männersportgruppe«, Waldstr. 
6, Betreutes Wohnen. Jeden 
Dienstag: 10 Uhr »Tanz für 
Junggebliebene«, DRK-Heim, 
Hauptstr. 29; 18.45 Uhr »Tanz 
in Bohlingen«, im Rathaus 
Bohlingen; 19.30 Uhr »Yoga«, 
Waldeckschule, Aula. Jeden 
Mittwoch: 10.30-11.15 Uhr 
»Seniorengymnastik«, DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 14.30 Uhr 
»Krafttraining für Senioren«, 
Beethovenschule; 15.30 Uhr 
»Seniorengymnastik«, Beetho-
venschule; 16.30 Uhr »Rücken-
gymnastik«, Hardtschule; 17 
Uhr »Rücken-Fit«, Tittisbühl-
schule; 18 Uhr »Rücken-Fit für 
sie und ihn«, Tittisbühlschule. 
Jeden Freitag: 14 Uhr »Senio-
rentanz« (Osteoporose), DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 13.45 Uhr 
»Osteoporose-Gymnastik«, He-
belschule.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Der nächste Seniorennachmit-
tag findet am Do., 15.11., ab 
14.30 Uhr in der Singener 
Weinstube statt.

FÖRDERVEREIN 
TOURISMUS
Seine Mitgliederversammlung 
hält der Förderverein Touris-
mus Singen am 21.11. um 20 

Uhr in der Stadthalle Singen, 
Seminarraum 1 ab. 

GEMÜTLICHKEITSVEREIN
Zum gemütlichen Beisammen-
sein trifft sich der Gemütlich-
keitsverein Gartenstadt Hasel 
am Sa., 17.11., um 19.30 Uhr 
im Gasthaus Hardtgarten. 

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am 
Do., 15.11., 20 Uhr, im Vereins-
heim »Schanzstuben«, Singen, 
Leimdölle 1. Thema: »Meine 
aktuellen Fotos«.

MAGGI-RADTEAM
Eine Lourdes-Pilgerreise mit 
Pyrenäenrundfahrten organi-
siert das Maggi-Radteam vom 
20.-26.7.2013. Teilnehmen 
können Lourdes-Pilger, Rad-
fahrer mit Touren-, Rennrä-
dern, welche Lourdes (Stadt-
führung) und die Pyrenäen 
(Rundfahrten mit Luxus-Reise-
bus und Radanhänger) kennen 
lernen möchten. Die Maggi-
team Radferien finden vom 
27.4.- 4.5.2013 und vom 
1.-8.6.2013 mit Luxus-Reise-
bus/Radanhänger im Hotel 
Caesar in Cesennatico Italien/
Adria statt. Info/Anmeldung 
bei Walter Wiedenmaier, 
07731/23545 oder www.maggi-
radteam.de.
SCHWARZWALDVEREIN
Zum Abschlusshock mit Wan-
dernadelverleihung und Dias 
vom Wanderjahr trifft sich der 
Schwarzwaldverein am So., 
18.11., um 14.30 Uhr in der FC-
Clubgaststätte, Friedinger Str. 
24 in Singen.

TENGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Hauptabschlussprobe der 
Freiw. Feuerwehr Tengen findet 
am Sa., 17.11. an/in der Ran-
denhalle Tengen statt.

UTTENHOFEN
SINGGEMEINSCHAFT
Zum Herbstkonzert lädt die 
Singgemeinschaft Uttenhofen 
am Sa., 24.11., um 20 Uhr ins 
Bürgerhaus Uttenhofen ein.

WEITERDINGEN
SC
Zum Kameradschaftsabend 
trifft sich der SC Weiterdingen 
am Sa., 17.11., um 19.30 Uhr in 
der Wiesentalhalle.

WELSCHINGEN
KRANKENPFLEGE-
FÖRDERVEREIN
Seine Mitgliederversammlung 
hat der Krankenpflegeförder-
verein Welschingen am Mo., 
19.11., um 18 Uhr in der Unter-
kirche Welschingen. Auf der 
Tagesordnung stehen u.a. Be-
schluss über Neufassung der 
Satzung und Neuwahlen.

MUSIKVEREIN
Zu seinem Konzert lädt der 
Musikverein am Sa., 17.11., um 
20 Uhr in die Hohenhewenhalle 
Welschingen ein.

TG WELSCHINGEN E.V.
Jahresabschlussturnen 2012: 
Zu Sport-Spiel-Spaß lädt der 
TG Welschingen am So., 25.11., 
ab 14 Uhr in die Hohenhewen-
halle Welschingen ein.

Gemeindebücherei Gottma-
dingen: Hauptstr. 22, Gottma-
dingen, Tel. 07731/978880, 
E-Mail: gemeindebueche-
rei@gottmadingen.de. Öff-
nungszeiten: Mo.: 14-17 Uhr, 
Di.: 15-18 Uhr, Do.: 9-10.30 
Uhr und 15-18 Uhr, Fr.: 15-18 
Uhr. Das Online-Modul enthält 
den gesamten Bestand der Bü-
cherei. Der Zugriff erfolgt über 
das Internet: www.gottmadin
gen.de, Leben in Gottmadin-
gen, Infrastruktur, Bücherei.

Bienenwachskerzen selbst zie-
hen: Jeder ist eingeladen zu 
kommen, zuzuschauen und 
auszuprobieren, Di., 13.11. - 
Fr., 16.11., jeweils von 
14.30-18 Uhr im Gemeinde-
haus der Kirche des Nazareners 
in Gottmadingen, Zeppelinstr. 
4 (Goldbühl). Bei Fragen: Tel. 
07731/912024 oder 07731/ 
591137.

Advents- und Weihnachtsaus-
stellung in besonderem Am-
biente in der Galerie »Bucher-
Art« in Hilzingen, Hauptstr. 50, 
am Do., 22.11., und Fr. 23.11., 
jeweils von 16-20 Uhr. Herzli-
che Einladung!

Terminänderung: Stricken, 
Häkeln, Strickfilzen! Ob Jung, 
ob Alt, wer hat Lust in gemütl. 
Runde zu stricken. Treffpunkt: 

Unterkirche St. Bartholomäus 
am Mi., 14.11., 15 Uhr.
Angebote des Bildungszen-
trums Singen: »Träume mich, 
Gott. Zur Mystik von Dorothee 
Sölle« Ökumen. Werkstatt mit 
Ingrid Riedel am Fr., 16.11., 
14.30-19.30 Uhr. »Best Ages« 
Workshop zur Klärung von 
Fragen, die sich mit der Zeit 
nach der Berufstätigkeit ver-
binden. Mit Karin Walz am Sa., 
17.11., 9.30-18 Uhr. Weitere In-
fos: Bildungszentrum Singen, 
Zelglestr. 4, Singen, Tel. 
07731/982590.

Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen am Unfallort: jeden 
Samstag von 9-15.30 Uhr für 
Führerscheinbewerber aller 
Fahrschulklassen, außer C, CE, 
C1 und D. Amtlicher Sehtest in 
den Pausen, Anmeldung nicht 
erforderlich. Johanniter-Un-
fall-Hilfe e.V., Zelglestr. 6, Sin-
gen, Tel. 07731/99830.
Sozialverband VdK-Sprechtag 
in Singen: am Mi., 21.11., 
10-12 Uhr in den Räumlichkei-
ten der Naturfreunde, Had-
wigstr. 19 (neben AOK-Gebäu-
de) und von 14-16 Uhr die 
VdK-Wohnberatungsstelle. 
Weitere Infos: VdK-Kreisver-
band, Eckhard Strehlke, Tel. 
07731/798754 und VdK-Wohn-
beratungsstelle, Ulrike Werner, 
Tel. 07732/923636.

Die Rentner u. Pensionäre des 
Finanzamts Singen treffen sich 
am 15.11. um 15 Uhr im Gast-
haus »Hölzle König«, Hohenhe-
venstr. 53 (Nordstadt).

Pfadfinderschaft Grauer Rei-
ter: Ritter, Entdecker und Pira-
ten gesucht für eine neue Pfad-
findergruppe für Kinder ab 8 J. 
Bei Interesse: Tel. 0160/ 
96383063 oder per Mail: hor-
te_sisinga@web.de.

AWO Elternschule: Lesenacht 
im Taka-Tuka-Land in der 
Schlachthausstr. 32 in Singen. 
Gaby Weschenfelder, Leiterin 
des AWO-Familienhauses, 
möchte mit den Kindern Lieb-
lingsbücher kennenlernen, Ge-
schichten lesen u. erzählen, ge-
meinsam kochen und nachts 
eine spannende Geschichte hö-
ren.  Die Eltern bringen die 
Kinder am Fr., 18 Uhr, zum ge-
meinsamen Kochen und 
Abendessen und holen sie am 
Sa. nach dem Frühstück zw. 
8.30-9 Uhr wieder ab. Für Kin-
der der 3. und 4. Klasse vom 
Fr., 16.11., bis Sa., 17.11. An-
meldung bei der AWO Eltern-
schule, Tel. 07731/958081 oder 
per E-Mail: elternschule-ver-
waltung@awo-konstanz.de.

Sonntagscafé: der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde ver-

wöhnt mit frischem Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen v. 
14.30-16.30 Uhr in der Feld-
bergstr. 46, in Singen. Nächster 
Termin: 18.11.2012.

Bildungswerk Seelsorgeein-
heit Aachtal: Ausflug nach Ba-
sel inkl. Stadtführung u. Be-
such des Weihnachtsmarktes 
am Di., 11.12., Abfahrt Bhf. Si.: 
9.02 Uhr, Ankunft Basel: 10.17 
Uhr, Rückfahrt Basel: 16.42 
Uhr, Ankunft Si.: 17.56 Uhr. 
Anmeldeschluss ist am Di., 
20.11., bei Fr. Elvira Ettl, Tel. 
07731/28641.

AWO Elternschule: Triple P - 
Infonachmittag für Eltern von 
Kindern bis ca. 10 J., am Mi., 
28.11., von 16-17 Uhr. Nach 
Vereinbarung wird ein Eltern-
training mit 5 Kursnachm. u. 3 
zusätzl. Telefonkontakten an-
geboten. 
Anmeldung bei der AWO El-
ternschule, Tel. 07731/958081 
oder email: elternschule-ver-
waltung@awo-konstanz.de.

Kath. Regionalstelle - Wenn´s 
wallt: Im Wechselschritt durch 
die Wechseljahre - Mit Tänzen, 
Texten und einer Phantasierei-
se am Fr., 30.11., 19-21.30 Uhr, 
im Bildungszentrum Singen. 
Leitung: Rosemarie Fischer, Re-
gionalfrauenreferentin, Wal-

traud Reichle, Tanzpädagogin. 
Anmeldung bis Fr., 23.11., bei 
der Kath. Regionalstelle, Zel-
glestr. 4, Singen, Tel. 07731/ 
87550, E-Mail: sekretari-
at@bodensee-hohenzollern.de.

Kath. Pfarrgemeinde St. Elisa-
beth - Patrozinium: Sa., 
17.11., Eucharistiefeier für 
Kranke u. ältere Gemeindemit-
glieder mit Spendung der Kran-
kensalbung um 14.30 Uhr im 
Elisabeth-Saal in Singen, 
anschl. Beisammensein mit 
Kaffee u. Kuchen (wenn Fahr-
dienst erwünscht, bitte Anmel-
dung im Pfarrbüro St. Elisa-
beth, Tel. 07731/21576). So., 
18.11., 10 Uhr Festgottesdienst, 
anschl. »elisabethanisches Mit-
tagessen«.

AWO-Clubprogramm: 15.11.- 
21.11.12 Programm für Men-
schen mit seelischen Proble-
men: Do., 13-16 Uhr, Plätzchen 
backen; Fr., 10-12 Uhr, Früh-
stücksclub; Di., 14-15.30 Uhr, 
Schwimmen im Hallenbad Sin-
gen; Mi., 14-17 Uhr, Kegeln in 
Gottmadingen. Veranstaltungs-
ort: Tagesstätte für psychisch 
Kranke. Weitere Infos unter Tel. 
07731/9580-44.

Kleider-Bring-Sammlung für 
Rumänien und die Ukraine: 
am Sa., 1.12., von 10-13 Uhr in 

den Räumen der Christlichen 
Gemeinde Singen, Laubwaldstr. 
15. Benötigt werden aus-
schließlich saubere, gt. Erh. 
Kleidungsstücke, Bettwäsche, 
Decken und Schuhe (paarwei-
se). Für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. Info-Tel.: 07731/ 
911146.

»Qigong im Eichenhain« in 
Theorie und Praxis ab sofort 
(Winterzeit) im »Sozialstamm-
tisch« Singen, Mühlenstraße, 
dienstags 10-11 Uhr (Einstieg 
noch jederzeit möglich).

»Bei Kränkungen gelassen 
bleiben«: Workshop mit Dr. Ute 
Bayer am Fr., 23.11., 17-20 Uhr 
und Sa., 24.11., 10-17 Uhr. 
Weitere Infos: Bildungszentrum 
Singen, Zelglestr. 4, Tel. 07731/ 
982590.

BUND Kindergruppe: Zu ei-
nem »Waldversteck im Novem-
berland« lädt die BUND Kinder-
gruppe Tengen am  23.11., 
Treffpunkt: 15 Uhr am Auto-
rastplatz Ortsende Tengen, 
Richtung Uttenhofen. Eine Mit-
gliedschaft beim BUND ist 
nicht erforderlich. Bei Dauerre-
gen findet das Treffen im Ge-
meinschaftsraum statt. Info: 
BUND Gottmadingen, Tel. 
07731/977103, Waltraud Kost-
mann, Tel. 07774/1072.

SINGEN HEGAU
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TISCHMESSE ENGEN

Gemeinsam mit der Stadt Engen
veranstaltet der »Regionale
Wirtschaftsförderverein Hegau
e.V.« am Samstag, 17. Novem-
ber, zum achten Mal die »Enge-
ner Info-Börse« in der
Stadthalle. Unter dem Motto
»Lokal produzieren, lokal be-
schaffen« haben die Aussteller
aller Branchen die Möglichkeit,
ihre Produkte und Dienstleistun-

gen zu präsentieren. Zwischen
10 und 17 Uhr stellen etwa 80
Firmen und Institutionen aus
dem gesamten Hegau sowie
den angrenzenden Landkreisen
aus. Das Interessante ist, dass
alle Teilnehmer die gleichen Vor-
aussetzungen in der Halle vor-
finden werden: Für jede Firma
stehen ausschließlich ein Tisch,
Stühle und dieselbe Anzahl an

Stromanschlüssen bereit. Große
Messestände und zusätzliche
Aufbauten sind tabu. Somit hat
jedes Unternehmen, unabhän-
gig von Kapital und Auftragsvo-
lumen, gleich große Chancen,
die Aufmerksamkeit der Besu-
cher auf sich zu lenken. Darüber
hinaus ist die im zweijährigen
Turnus stattfindende T isch-
messe nicht nur eine ideale
Plattform, sich der Öffentlichkeit
zu präsentieren, sondern auch
Netzwerke zwischen den unter-
schiedlichen Firmen und Bran-
chen zu knüpfen. Da sich die
Unternehmen hier auf Augen-
höhe treffen, ist die Börse in der
Region äußerst beliebt. »Ziel der
Tischmesse ist es, interessierten
Unternehmen mit geringem
Aufwand den direkten und ein-
fachen Kontakt zu potenziellen
Kunden zu verschaffen sowie
die Vernetzung unter den aus-
stellenden Firmen zu fördern«,
sagt Engens Wirtschaftsförderer
Peter Freisleben. Unter den

Teilnehmern befinden sich
neben Exis tenzgründern auch
etablierte Engener Traditionsun-
ternehmen sowie Gewerbetrei-
bende, Händler, Banker und
Politiker.
Zudem wird gegen 14 Uhr ein
Impulsvortrag in der angrenzen-
den Werkrealschule stattfinden.
Kommunikationstrainer Markus
Braun vom »Lernstudio Engen«
spricht über die »Kraft der Spon-
taneität« bei der Unternehmens-
führung. Er will die Teilnehmer
dafür sensibilisieren, dass es
Dinge gibt, die nicht planbar
sind.
Am Stand des Wirtschaftsför-
dervereins können sich all jene
von Edgar Richter beraten las-
sen, die Fragen zu Patentrecht
haben oder eine Technologiebe-
ratung benötigen. Weil ein Tag
auf der Messe aber auch Steh-
vermögen erfordert, hat sich das
Team von Beate Holzer und Jörg
Abele etwas besonderes ausge-
dacht.
Mit dem Motto »Kopf runter und
entspannen« sind sie den gan-
zen Tag mit ihrem mobilen Mas-
sagestuhl in der Stadthalle
unterwegs, um die Muskeln zu
lockern. Doch auch draußen, vor
der Veranstaltungshalle, wird
gezeigt, was die Automobilbran-
che hergibt. Die lokalen Auto-
häuser »Gulde«, »Moser« und
»Honold GmbH & Co. KG« zei-
gen die neuesten deutschen Flit-
zer.

Das Schaufenster der Region
Knapp 80 Aussteller bei 8. Engener Info-Börse vertreten

HANDEL, GEWERBE UND DIENSTLEISTER STELLEN SICH VOR
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STADTHALLE, SAMSTAG, 17. NOVEMBER, 10-17 UHR

Wir laden alle Gewerbetreibenden und die Bevölkerung herzlich ein. 
Überzeugen Sie sich, wie groß die Auswahl an Anbietern und Produkten 
direkt vor Ihrer Haustür ist.

  rund 80 Aussteller präsentieren ihre Produkte und Dienstleistungen
  Patent- und Technologieberatung
  Impulsvorträge zum Thema Spontaneität
  Autoschau
  Gewinnspiel
  Bewirtung im Messe-Bistro 
  freier Eintritt
  mobile Massage

TISCHMESSE

Stadt Engen, Hauptstraße 11, 78234 Engen
Telefon 07733 502-0, www.engen.de

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer 

Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf 

Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und 

zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten 

optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch 

in Ihrer Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-

engo.de. Wenn‘s um Geld geht – Sparkasse Engen-Gottmadingen.

 www.sparkasse-engo.de

Auch Ihre Mutter würde es tun wollen. 
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch bei der 

Tischmesse in Engen
Viel Erfolg und Spaß ...

Christiane Böhm-Brutscher
Tel. 07731/8800-33
c.boehm@wochenblatt.net

… auf der
Tischmesse
in Engen.
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DREI VON VIER
LESEN DAS 

Die Region tauscht sich aus.
Industrie-, Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe aus dem Hegau stellen sich vor.

Tischmesse
Samstag, 17. November 2012, 10-17 Uhr, Stadthalle Engen

· freier Eintritt · Bewirtung · Gewinnspiel ·
· Patent- und Technologieberatung · Autoschau ·
· Impulsvorträge zum Thema Spontaneität · mobile Massage ·

 Regionaler
Wirtschafts-
förderverein
 Hegau e.V.

Messeorganisation:  Telefon 07733 502-212 · www.wfv-hegau.de

Vorstadt 13  78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 506 280Gardinen

zum
Wohnfühlen

..

Der Kinderladen
Schloßstraße 45   I   78259 Mühlhausen-Ehingen

www.lilliundbilli.de

Viel zu sehen: Die »Engener Info-Börse« ist der perfekte Ort, um sein
Unternehmen sowohl der Bevölkerung, als auch den Betrieben in
der Nachbarschaft zu präsentieren.

www.gaugelmuehle-engen.de
Karel und Johannes Schweizer

– Gut bürgerliche Küche –

 Miesmuscheln
 Wildwochen

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 15.00 – 23.00 Uhr / Mi. Ruhetag
So./Feiertag: 11.30 – 21.00 Uhr

Mundingstraße 6 · 78234 Engen · Tel. 0 77 33 / 99 11 95

Der neue OPEL COMBO

ANDERE MIETEN
ANHÄNGER.

Gebaut fürs echte Leben. Mit 1.000 Kilo Ladekapazität.1

2

Damit Ihnen mehr Geld fürs Business bleibt.

Unser Barpreis für Gewerbekunden

10.450,--   €
2

JETZT PROBE FAHREN!

2

2

Autohaus Gulde GmbH 
2

www.opel-gulde.de

D-78267 Aach  Tel. (+49) 077 74-92 9174
Mail: info@Hengefeld-Service.de
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